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Herren Landesliga Gr. 4

SC Staig II : SV Amtzell II 
Sonntag, 30.10.2022, 12:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Staig II – 9:1 Heimerfolg

Als Marcel Harler sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesliga Gr. 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Amtzell II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Amtzell II, vielleicht auch aufgrund von 4
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Marcel Harler, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Häußler / Wieder überzeugten im Doppel gegen Ernst / Dettling, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim Sieg von Harler / Schneider gegen Bädicker / Aumann konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Streiter / Schneider beim 11:
9, 11:2, 11:2 gegen Bruder / Klotz. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen ließ Marcel Harler beim 3:0
seinem Gegner Mathias Aumann. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatte
Louis Häußler beim 3:0-Erfolg gegen Matthias Bädicker von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Einen knappen Erfolg feierte derweil Christian Streiter beim 11:9, 9:11, 7:11, 11:7, 11:2
gegen Dominik Dettling, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war Joerg Schneider wenig später in der Partie
gegen Alexander Ernst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
danach Florian Schwanbeck beim 3:2 gegen Rafael Klotz, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Nur einen Satz verlor Tobias Wieder bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Michael Bruder und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Marcel Harler bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Matthias Bädicker. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SC Staig II
die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Staig II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SSV Ulm 1846 II am 12.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
des SV Amtzell II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen den TSV
Herrlingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SC Staig II

Doppel: Häußler / Wieder 1:0, Harler / Schneider 1:0, Streiter / Schneider 1:0 
Einzel: M. Harler 2:0, L. Häußler 1:0, C. Streiter 1:0, J. Schneider 0:1, F. Schwanbeck 1:0, T. Wieder
1:0 

 SV Amtzell II
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Doppel: Bädicker / Aumann 0:1, Ernst / Dettling 0:1, Bruder / Klotz 0:1 
Einzel: M. Bädicker 0:2, M. Aumann 0:1, A. Ernst 1:0, D. Dettling 0:1, M. Bruder 0:1, R. Klotz 0:1


